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Überzeugende Vorstellung der weiblichen C-Jugend (16:13) 

36:25 

 

Gespannt auf die groß gewachsenen Gäste aus Forstenried warteten die 

Brannenburgerinnen auf den Spielbeginn. 

Am Anfang der Partie kämpften die Gastgeberinnen wieder mit dem 

üblichen Problem. Staunend von der körperlichen Überlegenheit der 

Gäste, schaute man eher begeistert zu, als in der Abwehr aggressiv und 

antizipativ zu reagieren. 

Doch nach und nach fanden die heimischen Mädels ins Spiel und 

konnten einen 5 Tore Vorsprung herausspielen. 

Kleine Flüchtigkeitsfehler stellten sich kurz vor Ende des ersten 

Durchgangs ein, so dass Forstenried zum Halbzeitstand von 16:13 

verkürzen konnte. 

In der Halbzeit wurden Möglichkeiten erarbeitet, wie man die gut 

organisierte stark offensiv agierende Forstenrieder Abwehr überwinden 

könne. Durch schöne Kreuzbewegungen die vor allem von Katinka 

Wolfrum genutzt wurden zog Brannenburg in der zweiten Spielhälfte auf 

und davon. Brannenburg ließ keine einzige Minute Zweifel aufkommen, 

auch dieses Spiel für sich zu entscheiden. Das erste Spiel in dem die 

Trainerin auf den kompletten Kader zurückgreifen konnte wurde Nerven 

schonend mit 36:25 beendet. 

Herzlichen Glückwunsch zum erneuten Sieg, dennoch wird man in den 

nächsten Wochen versuchen noch die ein oder andere Unsicherheit ab 

zu stellen. Es warten weitere nicht zu unterschätzende Gegner auf die 

junge Brannenburger Mannschaft.  

 

Es spielten: 

Felicia Fauler, Martina Geiger (2), Laura Höfer, Katinka Wolfrum (14),  

Milena Walden (4), Martina Treichl (6/2), Johanna Hartig, Patricia 

Wenning (6), Sofia Hoffmann ( 4 spielte auf dem Feld und im Tor) und 

Sofia Bartl im Tor. 

 

 

 

 


